
                             Die Gleichstellungsbeauftragte informiert: 

der 25.11. ist der internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen  

               Dieses Jahr einen virtuelle – kontaktlose Fahnenhissung ! 

Seit 2008 hat die Gemeinde Oberkrämer  vor der Gemeindeverwaltung in Eichstädt  jedes Jahr  am 

25.11. die Fahne „frei leben“ von Terre des Femmes gehisst.  Dieses Jahr wäre die Fahne zum  13-ten 

mal gehisst worden. …  In dieser Zeit da uns Corona noch immer fest im Griff hat. In dieser  Zeit der 

Pandemie mit Kontaktbeschränkungen und den derzeit geltenden Einschränkungen.  Habe ich mich 

entschlossen,  dass die Fahne virtuell und kontaktlos hier an dieser Stelle auf der Webseite der 

Gemeinde Oberkrämer gehisst wird.  

In 2020 kam es zu einer überproportionalen Zunahme der häuslichen Gewalt in Deutschland. 

Geschuldet der jetzigen Situation in den Familien, mit Home Office und mit Home Schooling waren 

die Familien in Ihren Wohnungen sehr eingeengt. Es fehlten die sozialen Kontakte. Hinzu kamen die 

Sorgen um die Gesundheit, um die finanzielle und berufliche Existenz. Dieses verstärkte den Druck, 

die täglichen Belastungen und die Sorgen der Familien. 

Hier einige Zahlen:  in den letzten 12 Monaten haben  117 Frauen die gewaltsamen Übergriffe Ihrer 

Partner nicht überlebt (Statistik der Hilfsorganisationen in Deutschland).  Im Landkreis Oberhavel , 

Oranienburg sind es nach Auskunft des LKA Brandenburg für 2019  186 angezeigte Fälle der 

häuslichen Gewalt in 131 Fällen waren Frauen betroffen, in 55 Fällen waren Männer  davon 

betroffen.  Für 2020 ist davon auszugehen das in der derzeitigen Situation diese Zahl noch ansteigt. 

Und nicht zu vergessen in dieser Zeit : Der Gewaltschutz.  

Verlieren sie die Menschen in Ihrer Umgebung, Ihre Nachbarn nicht aus den Augen. 

An dieser Stelle die Telefonnummer häusliche Gewalt:  08000 116 116 – kostenfreier Notruf ! 

Weitere Infos unter www.Hilfetelefon.de ! 

Zur Historie des Tages: 

Mit dem Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen haben die Vereinten Nationen 

(UNO) 1999 Aktivitäten lateinamerikanischer Frauen aufgegriffen. Ursprung dieses Aktionstages ist 

der 25.November 1960, an dem die Schwestern Mirabal Opfer eines diktatorischen Mordanschlages 

wurden. Sie hatten sich für den Sturz des Diktators Rafael Trujillo in der Dominikanischen Republik 

eingesetzt.  UN-Women setzt seit 2008 die Kampagne „Orange the World - Färb die Welt orange – 16 

Tage voller Aktionen, um Gewalt gegen Frauen zu beenden“ um.  Sie ist Teil der "UNiTE to End 

Violence against Women" Kampagne Orange the World des Generalsekretärs der Vereinten 

Nationen.   

Weitere Infos auf der Webseite:  www.frauenrechte.de.  

Frauenrechte sind Menschenrechte!  Wir setzen uns für eine gerechte Welt  ein, in der Mädchen 

und Frauen das Recht haben, selbstbestimmt, frei und in Würde zu leben. 

Silke Taube - Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Oberkrämer 
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